
Historische Führungen

Die Führung beginnt am
Rathausplatz  im alten
historischen Zentrum des
Oberen Marktes, weiter
über die ehemaligen
Fleischbänke, vorbei am
alten Rathaus, hinauf zum
oberen Gurtstein.

Hier betrachten Sie zwei
vorbildlich renovierte Bür-
gerhäuser! Von der St.-
Michaels-Kirche aus geht
es über die Brauttreppe in

die Kirchgasse und weiter in die Kantorsgasse vorbei an dem
ehem. Distriktskrankenhaus (1870–1930). Der Weg führt an
den renovierten Scheunen vorbei, hinauf zum oberen Schloss.
Dieses ist das einzige noch bestehende Schloss von ehemals
drei adeligen Ansitzen
am Oberen Markt. Es ist
das jüngste und wurde
um 1510/20 erbaut.

Zum Abschluss kann
noch einer der schön-
sten Weidenberger
Keller in der alten Wild-
meisterei (ist die Be-
zeichnung für Forstamt
zur Markgrafenzeit) besichtigt werden. Über 40 steile Stufen
sind zu überwinden – hinab in die alte Kelleranlage.

Historischer Obermarkt

Die Errichtung des historischen Obermarkts geht zurück in die
Mitte des 18. Jahrhunderts. Nach einer verheerenden Brand-
katastrophe wurden die Gebäude in Sandsteinausführung
errichtet. Herzstück ist die Markgrafenkirche St. Michael
das Wahrzeichen von Weidenberg. VGN-Tipps

Die historischen Führungen finden statt:
Mai–Sept. an jedem 1. So. im Monat
Beginn: 10.45 Uhr
Treffpunkt: Rathausplatz, Oberer Markt

Tipps für Wanderer

Rundwanderweg Frankenpfalz und Jakobusweg (Gebiet der
ILE Frankenpfalz im Fichtelgebirge) einschließlich des alten
Handelsweges nach Prag (Gemeindegebiet Seybothenreuth).

Weitere Informationen im Internet unter:
www.fgv.bayern-fichtelgebirge.de/Wanderwege/Rundwanderwege
www.ile-frankenpfalz.de

Am südlichen Rand
des Fichtelgebirges

V
GN -F re i zei t

Alle VGN-Freizeittipps sind
kostenlos zu bestellen unter:

www.vgn.de/freizeit

Weidenberger Museumsweg

Weidenberg – der Ort der Museen. Das Glas-Knopf-Museum
erinnert an das Handwerk der Gablonzer Glaswerker. Viele
Sudetendeutsche haben auf Grund der Wirren des 2. Weltkrieges
und der damit zusammenhängenden Vertreibung eine zweite
Heimat in Weidenberg gefunden.

Das Freilichtmuseum Scherzenmühle bietet heute noch einen
tiefen Einblick in die Arbeiten des Müllerhandwerks. Besucher
können immer am ersten Sonntag der Monate Mai bis Oktober
dem Müller bei seinen Arbeiten über die Schulter blicken und
die weiteren Museen wie das Militärhistorische Museum, die
Volkskundliche Sammlung, die Musikinstrumenten-Sammlung
und die Galerie am Bahnhof besichtigen.

Weitere Informationen im Internet unter:
www.markt-weidenberg.de
www.militaermuseum-weidenberg.de
www.fichtelgebirgsverein-weidenberg.de
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Mit den Fichtelgebirgs-Linien 
ab Bayreuth oder
ab Weidenberg

hinein ins Fichtelgebirge.
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